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Vorwort Bürgermeister 

Liebe Großarlerinnen und  
Großarler! 
 
Mit der heurigen Frühjahrsaus-
gabe unserer Gemeindezeitung 
möchten wir wieder Rückschau 
halten auf das vergangene Jahr 
und zugleich einen Überblick  
geben über die anstehenden und 
wichtigen Themen in der  
Gemeinde. 
 
Weltweite Krisen und deren  
Folgen fordern seit Jahren die 
Politik auf allen Ebenen. Die  
Belastungen für die Bürgerinnen 
und Bürger sind enorm. Zielge-
richtete Maßnahmen sind not-
wendig, um entgegenzusteuern. 
Bei der Wahl der Mittel sind wir 
aber auch kommenden Generati-
onen verpflichtet. Die Bewälti-
gung aller Krisen kann jedoch als 
Gesellschaft nur gemeinsam 
funktionieren. Daher bin ich 
überzeugt, dass eine lösungsori-
entierte und fair geführte Diskus-
sion in sämtlichen Problemstel-
lungen zum Erfolg führen wird. 
 
Unter Bedachtnahme auf die 
schwierige Situation freut es 
mich umso mehr, dass wir mit 
einem positiven Jahresabschluss 
2022 das Gemeindebudget auf 
finanziell sichere Beine stellen 
können. Zum Wohl der Bevölke-
rung werden wir mit Weitsicht 
unseren eingeschlagenen Weg 
weiterverfolgen. 
 
Im vergangenen Jahr konnte die 
Vergabe der Baulandsicherungs-
grundstücke „Kössler“ abge-
schlossen werden. Es freut mich 
besonders, dass hier zwei junge 

Familien ihr Eigenheim errichten 
können. Auch in Zukunft werde 
ich mich persönlich um den Ab-
schluss von Baulandsicherungs-
verträgen bemühen. Mit dem 
Wohnbauprojekt des Bauträgers 
Deutinger stehen wiederum  
Eigentumswohnungen mit einem 
Vergaberecht der Gemeinde zu 
einem fixierten Kaufpreis zur 
Verfügung. Die Bewerbungsfrist 
dafür läuft bis Ende Mai. Ich 
hoffe, dass viele Großarlerinnen 
und Großarler von dieser  
Möglichkeit Gebrauch machen. 
 
Über die laufenden und  
anstehenden Vorhaben der  
Gemeinde gibt es viel zu berich-
ten. Hier möchte ich noch einige 
Eckpunkte herausnehmen.  
 
Die Ortskernbelebung ist auch in 
unserer Gemeinde wichtiger 
denn je. Ortskernstärkung darf 
daher nicht eine hohle Phrase 
sein. Mir war es heuer ein beson-
deres Anliegen, dass der Mai-
baum wieder im Zentrum von 
Großarl beim Gemeindeamt auf-
gestellt wird. Aus demselben 
Grund wird heuer der Pfingst-
kirtag in der Schulgasse abgehal-
ten. Ich freue mich auf ein reges 
Dorfleben. 
 
Ein weiteres wichtiges Projekt ist 
die Umsetzung des Hochwasser-
schutzes Bauabschnitt 3. Hier 
gibt es bereits einen rechtskräfti-
gen Wasserrechtsbescheid. Nun 
ist das Ergebnis des Förderansu-
chens abzuwarten. Nach positi-
ver Förderzusage hoffen wir, 
dass bald mit den Bauarbeiten 
gestartet werden kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Im Laufe des heurigen Sommers 
soll auch mit der weiteren  
Asphaltierung des Radweges  
begonnen werden. Heuer ist der 
Bereich zwischen Fischbacher 
und Großarler Genuss geplant.  
 
Für mich besonders erfreulich 
ist, dass es im Schuljahr 2023/24 
wieder einen Polytechnischen 
Lehrgang in Großarl gibt. Die 
„Poly“ vorort leistet einen wert-
vollen Beitrag für eine anspre-
chende Lehrlingsausbildung. 
 
Die vielen Baukräne in Unterberg 
geben schon von Weitem ein 
Bild der besonderen Bausituati-
on heuer. Viele wirtschaftlich 
wichtige Investitionen werden 
umgesetzt. Genau diese Vielzahl 
an Bauvorhaben bringt aber 
auch eine Belastung für die  
Anrainer. Mit Verständnis auf 
der einen Seite und enormer 
Rücksichtnahme und Sorgfalt auf 
der anderen Seite wird jedoch 
eine positive Bauabwicklung ge-
lingen. 
 
Bei der Umsetzung von zukunfts-
orientierten Projekten ist eine 
sachliche Diskussion und ein  
gutes Arbeitsklima notwendig. 
Ich möchte mich daher bei der 
gesamten Gemeindevertretung 
für die konstruktive Zusammen-
arbeit bedanken. 
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Dächer von Gemeindeeinrichtungen werden zur Stromerzeugung genutzt 

PV-Anlagen für die Gemeinde 

Neben den bereits laufenden 
Anlagen am Dach der Volks-
schule und am Kindergarten 
plant die Marktgemeinde Groß-
arl die Errichtung von weiteren 
300 kWp im Frühjahr 2023 auf 
den Dächern der Kläranlage, 
dem Freibadgebäude, am Mehr-
zweckhaus und dem Senioren-
wohnheim. 
Aufgrund der sehr, sehr guten 
Fördermöglichkeiten ist es mög-
lich, diese Anlagengrößen zu rea-
lisieren. Ziel ist, so viel wie mög-
lich vom selbst erzeugten Strom 
an Ort und Stelle zu verbrauchen 
(größte Ersparnis) und den Rest 
als Überschuss in die Energie-
genosssenschaft Großarltal ein-
zubringen.  
 
Erfreulich ist, dass die am  
26. September 2022 gegründete 
Ernergiegenossenschaft Groß-
arltal eGen, mit Sitz in Großarl 
die Vermarktung des Über-
schussstromes in die Hand 
nimmt. Somit bleibt die Wert-
schöpfung im Tal und kommen 
die Stromabnehmer in den  
Genuss von div. Vorteilen wie 
z.B. niedrigerer Netznutzungs-

gebühr für den Strombezug aus  
der lokalen Energiegemeinschaft 
und ggf. günstigerer Strompreis 
im Genossenschaftsverbund.  
 
Vorstand der Energiegenossen-
schaft Großarltal:  
• Obmann: 

Johann Ganschitter 
• Obmann-Stellvertreter: 

Wolfgang Ganitzer 
• Vorstandsmitglieder: 

Gottfried Kendlbacher 
Urban Gruber jun.  

 
Insgesamt zählt die Energiege-
nossenschaft Großarltal derzeit 
zehn Mitglieder. Die Leistung der 

gesamten Anlagen in der Ener-
giegemeinschaft Großarltal be-
trägt inkl. der geplanten Gemein-
deanlage rd. 900 kWp. 
 
All diese Maßnahmen sollen in 
erster Linie der Umwelt aber 
auch der Einsparung von Steuer-
geldern und der Vorbildwirkung 
der Gemeinde dienen. Einen Bei-
trag für eine bessere Umwelt, für 
mehr Krisensicherheit und Stabi-
lität zu leisten, mehr Bewusst-
sein für die Regionalität und die 
Wertschöpfung zu schaffen, soll 
uns Ansporn genug sein, an der 
Klima- und Energiewende aktiv 
mitzuwirken.  

Beitrag: AL Franz Hasler 

Gerald Unterkofler, Franz Hasler, Richard Lainer, Urban Gruber jun.,  Johann  
Ganschitter,  Wolfgang Ganitzer, Gottfried Kendlbacher,  Alois Ammerer,   
Georg  Prommegger jun., Josef Gruber 

Auch möchte ich wieder die  
Gelegenheit nutzen, um mich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
zu bedanken, die sich für unser 
Ortsleben in den vergangenen 
Jahren in besonderer Weise ein-
gesetzt haben. Viele engagieren 
sich in einem unserer zahlrei-
chen Vereine, bei ehrenamtli-
chen Tätigkeiten oder im priva-

ten Bereich. Für dieses große 
Engagement und den leiden-
schaftlichen Einsatz für unsere 
Gemeinschaft gebührt auf-
richtiger Dank! 
 
Natürlich möchte ich auch  
unseren stets bemühten  
Gemeindebediensteten ein gro-
ßes Lob und Dank aussprechen, 

da sie es sind, die sich mit ihrer 
Arbeit unermüdlich für unsere 
Gemeinde einsetzen. 
 
Abschließend wünsche ich allen 
Großarlerinnen und Großarlern 
einen schönen Frühling und alles 
Gute für das Jahr 2023! 

Bild: Wolfgang Ganitzer  
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„Veränderung tut gut. Veränderung ist wichtig. Veränderung ist Leben“ 

Personelles 
Beitrag: AL Franz Hasler 

Gemeindeamt 
Unser langjähriger Kassenleiter-
Stellvertreter VB Rupert  
Pirchner verlässt uns auf eigenen 
Wunsch mit 30.06.2023. Er 
wechselt zur Gemeinde Schwarz-
ach i. Pg. und übernimmt dort 
die Kassenleiterstelle. Durch sei-
nen Wohnsitz und seine Familie 
in St. Veit kommt ihm dieser 
Wechsel natürlich sehr entge-
gen.  
Wir danken unserem Rupert für 
seine stets wertvollen Dienste, 
die er bei uns geleistet hat. Wir 
können seine Entscheidung nur 
allzu gut nachvollziehen.  
 
Wir wünschen unserem „Rupi“ 
daher alles Gute und viel Erfolg 
bei seiner neuen Arbeitsstelle.  
 
Als Ersatz für unseren Kassenlei-
ter-Stellvertreter wird Frau  
Gudrun Scherz mit 01.07.2023 
eingestellt. Es freut uns ganz be-
sonders, dass wir mit ihr eine gut 
ausgebildete Nachwuchs-
führungskraft in unser Team auf-
nehmen können.  
 
Wir wünschen Frau Gudrun 
Scherz viel Geschick, Freude und 
Erfolg für ihre berufliche 
Laufbahn.  

Schule 
Die Zeit vergeht. Unser Schul-
wart Christoph Hettegger hat  
„leider“ schon das Alter für den 
Ruhestand erreicht. Er hat seine 
Pension mit 01.05.2023 ange-
treten.  
Wir danken unserem Christoph 
für die perfekte Arbeit die er als 
Schulwart mit viel Ruhe, Sach-
kenntnis und Diplomatie verrich-
tet hat. Wir werden sicher noch 
oft an ihn denken.  
 
Wir wünschen unserem  
Christoph viele schöne Jahre im 
wohlverdienten Ruhestand. Vor 
allem wünschen wir ihm Gesund-
heit und ein langes glückliches 
Leben.  
 
Einstand: Der Einstand ist auch 
gelungen. Wir konnten als Nach-
folger für unseren Schulwart 
Christoph Hettegger, Herrn  
Andreas Bareiner gewinnen. 
Herr Andreas Bareiner wurde mit 
01.12.2022 als neuer Schulwart 
eingestellt. Er wurde in dieser 
Zeit eingeschult und übernahm  
auch die Urlaubsvertretung. Herr 
Bareiner hat sich bereits bestens 
eingearbeitet und scheint gut in 
die Fußstapfen des „Alten“ zu 
treten.  

Wir wünschen unserem Andi  
alles Gute und viel Erfolg bei  
seiner neuen Aufgabe.  
 
Frau Marianne Weiß begibt sich 
mit 01.06.2023 nach 22 Dienst-
jahren bei der Marktgemeinde in 
den wohlverdienten Ruhestand.  
 
Wir wünschen ihr, dass sie die 
Ruhestandszeit noch lange in  
voller Gesundheit genießen kann 
und danken von Herzen für ihren 
Einsatz. 
 
Frau Marianne Weiß folgt Frau 
Anna-Maria Takács nach, die 
vom Haus der elementaren  
Bildung in die Schulreinigung 
wechselt.  
 

Haus der elementaren  
Bildung  
Im Haus der elementaren  
Bildung hat Frau Elisabeth  
Grießner mit 17.04.2023 den 
Dienst in der Reinigung aufge-
nommen.  
 
Beiden Damen, Frau Anna-Maria 
Takács und Frau Elisabeth  
Grießner wünschen wir einen  
guten Start bei ihren neuen  
Tätigkeiten und viel Freude in 
ihrem Berufsalltag.  

Rupert Pirchner Andreas Bareiner Elisabeth Grießner Christoph Hettegger Gudrun Scherz Marianne Weiß 
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Beitrag: Leiterin Kleinkindbetreuung Bettina van Renen 

Der Garten der Kleinkindbetreuung wird durch ein neues Spielgerät  
bereichert — „Das kreative Spiel im Außengelände“ 

Der Dank aller Kinder und  
Betreuerinnen der Kleinkindbe-
treuung ergeht an Alois  
Rohrmoser, Sepp Prommegger 
und an das engagierte und  
kompetente Team vom Bauhof  
Großarl! 

Kleinkindbetreuung 

Draußen zu spielen und sich an 
der frischen Luft auszutoben ist 
für die kindliche Entwicklung  
extrem wichtig und essenziell. 
Vor allem, wenn es um fantasie-
volles Erleben und kreatives 
Spielen geht. 
 
Beim eigenständigen Spielen 
und Entdecken wird der  
Forscherdrang geweckt und die 
Natur erkundet. 
 
Wenn sich Kinder ins Grüne 
begeben dauert es oftmals nicht 
lange, bis sie Dinge finden, die 

sie in ihr Spiel integrieren. So 
passiert es schnell, dass Fund-
stücke, wie Stöckchen, Steine, 
Rinde, Blumen, Gras etc. gesam-

melt und für spezielle Zwecke 
umfunktioniert werden. Denn 
gerade das ist das Besondere 
beim Spielen in der Natur.  

Reges Verkehrsaufkommen auf der  
Spielstraße        

Im Sandkasten ist es nie langweilig  

„Ein Kind, das durch selbständige Experimente etwas erreicht, erwirbt ein ganz anderes 
Wissen als eines, dem die Lösung fertig angeboten wird.“ Emmi Pikler 

Natürliche Materialien  
haben keinen festgelegten  
Bestimmungsgrund und sind 
absolut universell und frei ein-
setzbar.  
 
Eine Matschküche kann genau 
an diesem Punkt ansetzen und in 
das Spielen in der Natur inte-
griert werden. Denn es gibt nicht 
viele Materialien, die sich besser 
in das kreative Küchenspiel ein-
binden als Wasser, Sand, Kiesel, 
Baumrinde & Co. und dabei so 
viel Spaß und haptische Erleb-
nisse mit sich bringen! 
 
Der Bauhof Großarl hat für den 
Außenbereich der Kleinkindbe-
treuung die wunderschöne 
Matschküche gebaut. Mit viel 
Fachkenntnis und Liebe wurde 

sie von Sepp Prommegger und 
dem Team des Bauhofes gefer-
tigt und aufgestellt. 
 
Seit die neue Küche unser Spiel 
im Außengelände bereichert, 
vergeht kein Tag an dem nicht 
gekocht, gebacken, gerührt und 
abgewaschen wird. Allein oder 
gemeinsam mit Freunden wer-
den im freien Spiel Gerich-
te kreiert und experimentiert. 
Dabei sind der kindlichen Fanta-
sie keine Grenzen gesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bettina van Renen 
Leitung Kleinkindbetreuung 

Vegane Küche - Kochen mit Rindenmulch 

Bilder: Kleinkindbetreuung Großarl  
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Kindergarten 
Beitrag: Kindergartenleiterin Birgit Gschwandtl 

Projekt: „Gesunder Kindergarten“ 

Liebe Großarlerinnen und  
Großarler! 
 
Wir PädagogInnen stehen vor 
der schönen und großen Heraus-
forderung, die Kinder bestmög-
lich entsprechend ihrem Alter 
und Entwicklungsstand in allen 
Lebensbereichen zu fördern.  
Dabei liegen uns die Gesund-
heitsförderung der Kinder und 
die Teamgesundheit sehr am 
Herzen. 
 
Deshalb haben wir uns als  
Kindergartenteam dazu ent-
schlossen am Projekt  

„gesunder Kindergarten“ 
teilzunehmen, welches wir in 
Kooperation mit AVOS 
(Gesellschaft für Vorsorge-
medizin GmbH) und BVAEB 
(Sozialversicherungsanstalt für 
öffentlich Bediensteter, Eisen-
bahn und Bergbau) durchführen. 
 
Es freut uns auch, dass wir einige 
Eltern als Mitwirkende in unse-
rem „Gesundheitsteam“ be-
grüßen dürfen. Ziel ist es, nach-
haltige Gesundheitsförderung für 
Kinder, deren Eltern und  
Familien, sowie für das gesamte 
Kindergartenteam zu erreichen. 
Mit diesem Projekt erhalten wir 
die professionelle Unterstützung, 
die notwendig ist um dieses Ziel 
erreichen zu können.   
 
Wissensvermittlung und gemein-
same Überlegungen im Zuge von 
Beratungen sollen das individuel-
le Verhalten aller Beteiligten  

positiv beeinflussen, sowie Ver-
hältnisse (z.B. Arbeitsumfeld) 
optimieren. 
 
Über die Laufzeit von zwei Jah-
ren werden Schwerpunkte im 
Rahmen des Projektes gesetzt: 
 
 Aktivitäten zur Stärkung der 

Teamgesundheit 
 Bereich Ernährung: Gesunde 

Jause – gesunde Ernährung – 
Veranstalten eines Eltern-
abends 

 Mülltrennung/
Müllvermeidung: Angebote 
für Kinder  

 Kooperation mit Senioren-
heim – generationenüber-
greifende Projekte mit den 
Bewohnern 

 
Einige Besuche im Seniorenheim 
fanden bereits statt, wobei alle 
Beteiligten (Bewohner und Kin-
dergartenkinder) erleben konn-
ten wie gewinnbringend und po-
sitiv sich das gemeinsame Spiel 
und der Austausch verschiede-
ner Generationen auf den Alltag 
auswirken können. 

Moritz erklärt das Igel-Würfelspiel 

B
ild

er
: K

in
d

e
rg

ar
te

n
 G

ro
ß

ar
l  

Gemeinsames Singen und Tanzen von 
Alt und Jung 

Das Konzept mit den 5 Säulen und die Transparenz nach außen  

hat uns überzeugt. 

Wir freuen uns auf weitere Besuche und Kooperationen mit unseren 
„Nachbarn“ und auch auf weitere Aktivitäten im Bereich der  

Gesundheitsförderung! 
Birgit Gschwandtl Kindergartenleitung 
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Ab September 2023 suchen wir eine/einen 
 

 Gruppenführende Pädagogin/Pädagoge für die Kleinkindbetreuung (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 28 Wochenstunden 
 

 Sonderkindergartenpädagogin/Sonderkindergartenpädagoge 

bzw. IntegrationsassistentIn im  Kindergarten (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 23 Wochenstunden 
 

 Kindergartenassistentin/Kindergartenassistent (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsausmaß von  21 Wochenstunden 
 

 Kindergartenassistentin/Kindergartenassistent zur Krankenstandsvertretung (m/w/d) 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 23,50 Wochenstunden 
 
Ab sofort suchen wir eine/einen 
 

 Aushilfskraft für Reinigungstätigkeiten (m/w/d) 

zur Urlaubs– und Krankenstandsvertretung 
 

 Freibadkassiererin/Freibadkassier für die Badesaison Sommer 2023  (m/w/d) 

20 bis max. 30 Wochenstunden (Mindestalter von 15 Jahren) 
 

 
Nähere Auskünfte erteilt der Amtsleiter des Gemeindeamtes Großarl persönlich oder über Telefon 
(06414) 8898 DW 222. Ebenso finden Sie Informationen dazu auf der Homepage der Markt-
gemeinde Großarl. 
 

 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Stellenangebote der Marktgemeinde Großarl 
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Bücherei 
Beitrag: Büchereileiterin Erika Rohrmoser 

… und schon ist es Frühling.  
Nach einem erfolgreichen Herbst und 

Winter freuen wir uns auf die  
liebliche, bunte Frühlingszeit.  

Im Oktober war der erfolgreiche 
Krimi–Autor Bernhard Aichner 
bei uns. Wir durften uns über 
zahlreiche Besucher freuen, die 
gespannt der Lesung folgten.  
 
Weiters durften wir am ersten 
Adventsamstag Josefine Merkatz 
mit ihrer „Wichtel - Familie“ be-
grüßen! 
 
Die „winterliche Wichtelge-
schichte“ war für ganz viele Kin-
der und Erwachsene eine Riesen-
freude und eine schöne Einstim-
mung auf den Winter! 
 
Last but not least besuchte im 
Februar der Kasperl die Bücherei 
und begeisterte wieder ganz vie-
le kleine und große Kinder .  

Doro Gruber aus Hüttschlag führ-
te uns das Kasperltheater mit 
ihrem professionellen Schauspiel 
und ihrer herzlichen Art vor. 
Danke liebe Doro! Danke an die 
fast 100! Besucher. 
 
Bilder von den Veranstaltungen 
findet ihr auf der Homepage! 
 
Mit großer Freude und Dankbar-
keit dürfen wir für unsere treuen 
Leserinnen und Leser, aber auch 
für viele neue Lesebegeisterte da 
sein.  
 
Die Aktion „Buchstart“ wird gut 
angenommen und wir freuen 
uns über die vielen kleinen, be-
geisterten Büchereifreunde! 
Aber auch die Schulkinder der 

Volks- und Mittelschule kommen 
regelmäßig und stöbern mit 
Freude!  
 
Vielen Dank, liebe Kinder und an 
die Direktoren und LehrerInnen 
für euer Mittun! 
 
Mein Team und ich werden  
motiviert weiterarbeiten.  
Danke an alle meine Damen, die 
immer mit Freude dabei sind! 
Sie können uns online auf unse-
rer Homepage besuchen und im 
Web-Portal stöbern. Es stehen 
euch laufend neue Medien zur 
Verfügung!  

 
Erika Rohrmoser 
Büchereileiterin 

„Herr Winter, geh hinter, der Frühling kommt bald! 
 Das Eis ist geschwommen, die Blümlein sind kommen  

und grün wird der Wald.  
Herr Winter, geh hinter, dein Reich ist vorbei. 

 Die Vögelein alle, mit jubelndem Schalle,  
 verkünden den Mai!“  

Christian Morgenstern 

Ein kleiner Rückblick auf unsere Veranstaltungen in der Bücherei 

Krimi-Autor Bernhard Aichner Josefine Merkatz mit ihrer „Wichtel-Familie“ Kasperltheater mit Doro Gruber 

Bilder: Bücherei  
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Feuerwehr Großarl 
Beitrag: AL Franz Hasler 

Gekürzte Fassung: Bericht und Fotos: VI Hafner, Abschnittssachbearbeiter Öffentlichkeits-
arbeit Bezirk Pongau, Abschnitt 2 

Nach der Wahl des neuen Ab-
schnittsfeuerwehrkommandan-
ten (AFK) des Abschnitts 2 
Pongau am 5. Oktober 2022 fand 
am 25. Oktober 2022 die  
feierliche Kommandoübergabe 
im Feuerwehrhaus Großarl statt. 
Zahlreiche Gäste, sowohl seitens 
der Feuerwehr als auch anderer 
Einsatzorganisationen, Behörde 
und Politik folgten der Einladung. 
Der bisherige Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Roman Spie-
gel übergab dabei sein Amt an  
Josef Prommegger, der mit  
100 % Zustimmung als sein 
Nachfolger gewählt wurde. 
 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
LBD-STV Robert Lottermoser 
führte durchs Programm.  
Andreas Haitzer, Bürgermeister 
der Gemeinde Schwarzach – der 
Heimatgemeinde des bisherigen 
AFK Roman Spiegel – und Johann 
Rohrmoser, Bürgermeister der 
Gemeinde Großarl – der Heimat-

gemeinde des neuen AFK  
Josef Prommegger – hielten eine 
Rede. Ebenso kam der Großarler 
Vizebürgermeister und Landtags-
abgeordnete Johann Ganitzer zu 
Wort. Er vertrat das Land Salz-
burg.  
 

Landesfeuerwehrkommandant 
LBD Günter Trinker ernannte 
Prommegger daraufhin zum neu-
en Abschnittsfeuerwehrkom-
mandanten und beförderte ihn 
mit dem Dienstgrad „Brandrat“. 
 
 

Feierliche Kommandoübergabe Abschnitt 2 Pongau in Großarl 

Von li:  Landesfeuerwehrkommandant LBD Günter Trinker, AFK  Josef Prommegger,  
AFK a.d. Roman Spiegel und  Bezirksfeuerwehrkommandant  LBD-STV Robert Lottermoser 

Bezirksfeuerwehrtag am 14. April 2023 in Großarl  

Der Bezirksfeuerwehrtag der 
Pongauer Feuerwehren fand am 
14. April in Großarl im Hotel 
Edelweiss statt. Begonnen wurde 
die Veranstaltung mit einer Aus-
stellung  der seit 2021 neu ange-
schafften  Fahrzeuge. Im An-
schluss folgten Ansprachen so-
wie zahlreiche Ehrungen und 
Auszeichnungen im feierlichen 
Rahmen. 
 

Am Bezirksfeuerwehrtag wurde 
vor allem auch hervorgehoben, 
dass die Mitgliederzahlen sowohl 
bei der Aktivmannschaft als auch 
bei der Feuerwehrjugend seit 
Jahren stetig im Steigen sind. 
Dies ist sehr notwendig, da auch 
die Einsatzstunden von Jahr zu 
Jahr mehr werden. 
 
 

Bild: FFW Bezirk Pongau/Öffentlichkeitsarbeit;   
Bgm. Johann Rohrmoser bei seiner Ansprache  
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20 Jahre besteht das Seniorenwohnheim im Gemeindeverband Großarl-
Hüttschlag bereits und ist ein gemütliches Zuhause für 46 Senior:innen des  
Tales – das musste natürlich gebührend gefeiert werden! Diesen besonderen 
Anlass ließen sich auch die Ehrengäste SeneCura Regionaldirektor  
Michael Chachlikowski, Operativer Direktor Wolfgang Berchtel, die  
Vertreter:innen der beiden Gemeinden und Mitarbeiter:innen sowie ehemali-
ge Mitarbeiter:innen nicht entgehen. 

SeneCura Sozialzentrum 
Großarl feiert 20-jähriges Jubiläum 
und ehrt langjährige Mitarbeiter 

Beitrag: SWH Großarl/Hüttschlag 

Hausleiter Wolfgang Gschwandl 
nützte den Anlass um seinem 
Team, das aus zahlreichen lang-
jährigen Mitarbeiter:innen be-
steht,  im Rahmen von Mitarbei-
terehrungen gebührend zu dan-
ken:  
„Um die Qualität in einem Haus 
so hoch zu halten, braucht es je-
den einzelnen Mitarbeiter von 
der Reinigung, über die Pflege, 
bis hin zur Küche und alle dazwi-
schen. Ich bin sehr stolz auf unser 
hervorragendes Team!“  
Dafür spricht auch die Zufrieden-
heit der Bewohner:innen und 
der Angehörigen, denen  
Geschwandl abschließend für ihr 
Vertrauen dankte.  

Ehrungen:  
Gabriele Rohrmoser (5 Jahre), Renate Hettegger (10 Jahre), Maria Hettegger (20 Jahre),  
Aloisia Gschwandtl (20 Jahre), Klara Aichhorn (25 Jahre), Andrea Gschwandtl (25 Jahre) 
Nicht im Bild: Markus Andexer (5 Jahre), Margaretha Kreer (5 Jahre), Anita Zoller (5 Jahre) 

Lebensfreude durch gemeinsame Aktivitäten, ein starkes Team und  
viele freiwillige Hände  

Das SeneCura Sozialzentrum 
Großarl bietet neben Langzeit-
pflege in komfortablen Wohn-
gruppen auch Angebote zur 
Kurzzeitpflege. Gutes Essen trägt 
wesentlich zu Wohlbefinden und 
zur Lebensqualität bei – daher 
verwöhnt das engagierte  

Küchenteam die Senioren täglich 
mit frisch zubereiteten Speisen, 
sowie jene Menschen, die über 
die Essensboxen, mit „Essen auf 
Rädern“, über den Sozialen Hilfs-
dienst Grossarl verköstigt wer-
den.  

Küchenchef Walter bei der Arbeit 
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Im Seniorenwohnheim ist immer etwas los: 

Candle-Light-Dinner 
Ein besonderes, kulinarisches 
Highlight im Jahr ist das jeden 
November abgehaltene „Candle-
Light-Dinner“, bei welchem die 
Bewohner:innen die Möglichkeit 
haben, in einem festlichen Rah-
men ihre Angehörigen zu einem 
Galadinner im Haus einzuladen.  
 

Gemeinsame Aktivitäten 
Ebenso wird großer Wert auf 
zahlreiche Aktivitäten, wie etwa 
gemeinsame Turn- und Bewe-
gungsstunden, Gedächtnis- und 
Demenztraining und gemeinsa-
mes Singen gelegt, die für viel 
Abwechslung bei den Bewoh-
ner:innen sorgen.  
 

Traditionelles 
Die traditionellen Bräuche des 
Tales werden im Jahreslauf ge-
meinsam gefeiert und gelebt und 
auch die wöchentliche Messe in 
der hauseigenen Kapelle wird 
von vielen Bewohner:innen ger-
ne besucht. 
 
 

Freiwillige Helfer 
Unser freiwilliger Besuchsdienst, 
welcher mehr als 40 Freiwillige 
aus dem Tal zählt, unterstützt 
das Team des Seniorenwohn-
heims bei diversen Aktivitäten, 
Ausflügen oder einfach im Rah-
men des wöchentlichen 
„Besuchsdienstes“. Bewohner und Angehörige genießen das 

alljährliche Candle-Light-Dinner  

Ausflug ins Talmuseum und Bauern-
ladenstüberl  

Zusammenhelfen beim Adventkranzbinden  

Petra und Marianne vom Besuchsdienst 
helfen beim Palmbuschenbinden  

Bilder: SWH Großarl/Hüttschlag 

Freie Mietwohnungen 
Mietwohnung der Markt-
gemeinde Großarl im Wohn
- und Geschäftshaus Raß: 
 
Schulgasse 31: 
93,17 m² Wohnnutzfläche – Vier-
zimmerwohnung im 2. Oberge-
schoss — Wohnzimmer, Koch-
nische,  drei Schlafzimmer, Vor-
raum, Abstellraum, Bad, WC, 
Flur, Balkon und zwei  
Parkplätze. 
Pauschalmietzins € 1.400,00  

Mietwohnungen barriere-
frei, betreubar, gefördert: 
 
Schulgasse 27 Top 5  
55,3 m² Wohnnutzfläche – Zwei-
Zimmerwohnung im 1. Ober-
geschoss — Wohnzimmer, Koch-
nische, Schlafzimmer, Vorraum, 
Abstellraum, Bad/WC, Balkon, 
Kellerabteil, Tiefgaragenplatz 
Bruttomietzins (inkl. BK/HK/TG) 
derzeit € 696,57  
 

Schulgasse 9 Top 2 
54,5 m² Wohnnutzfläche – Zwei- 
Zimmerwohnung im Erdgeschoss 
Wohnzimmer, Kochnische, 
Schlafzimmer, Vorraum, Abstell-
raum, Bad/WC, Balkon Kellerab-
teil, Parkplatz im Freien 
Bruttomietzins (inkl. BK/HK/TG) 
derzeit € 592,45  
 
Bei Interesse bitte im Bürger-
büro (06414/8898-211)  
der Marktgemeinde Großarl  
bewerben.  

HL Gschwandl dankt  Frau Jensen von den 
Pfadfindern für den  20-jährigen wohltätigen 
Dienst für das  SWH Großarl/Hüttschlag 

Beitrag: Petra Laireiter 
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Ein gemeinnütziger Verein zum Wohle unserer MitbürgerInnen 

Sozialer Hilfsdienst 

Der Verein „Sozialer Hilfsdienst 
Großarltal“ wurde 2005 gegrün-
det. Der Grundgedanke war die 
Unterstützung von Mitbürgern, 
die praktische Hilfe  benötigen 
und die auch auf menschliche 
Zuwendung angewiesen sind. 
Dazu gehört auch „Essen auf  
Rädern“, das vom Senioren-
wohnheim hervorragend zube-
reitet wird.  
 
Unser Verein hat 290 Mitglieder, 
die uns mit einem Jahresmit-
gliedsbeitrag von € 20,00 sehr 
gut unterstützen. Dazu kommt 
noch eine Kerngruppe von 

 ca. 25 Helfern, die das soge-
nannte Tagesgeschäft abwickeln. 
Koordiniert werden unsere Hel-
fer von Frau Anni Gschwandtl,  
Tel.: 0664 547 7431.  
 
Unsere Mitglieder wenden ca. 
1.600 Std pro Jahr auf und  
fahren ca. 16.000 km mit dem  
Privat-PKW.  
 
Damit wir auch für die Zukunft 
gut gerüstet sind, suchen wir 
laufend neue Helfer, die even-
tuell auch Essen ausliefern und 
neue Vereinsmitglieder. In den 
Banken in Großarl und  

Hüttschlag liegen Beitrittser-
klärungen zum Sozialen  
Hilfsdienst auf. 
 
Die Bürgermeister im Tal, Hans 
Toferer und Johann Rohrmoser 
sind Obleute des Vereins,  
Geschäftsführer ist Martin  
Rohrmoser, Tel. 0664 38 79 272. 
 
Wir hoffen, mit unserem Hilfs-
dienst Einiges zum Wohle unse-
rer Bevölkerung beitragen zu 
können. 

Beitrag: Sozialer Hilfsdienst Großarltal 

Spenden für den Sozialen Hilfsdienst 2022/2023 

• Gastwirtevereinigung  
Großarltal: 
Ein Teil des Reinerlöses vom 
Salzburger Bergadvent 2022 
wurde dem Sozialen Hilfs-
dienst zuerkannt. Die Scheck-
überreichung in Höhe von  
€ 1.600,00 fand im feierlichen 
Rahmen bei der 5. Wein– und 
Genussgala statt. 

• USV Almsommer Hüttschlag 
Sektion Langlauf: 
Am 4. März 2023  wurde von 
85 topmotivierten Lang-
läuferInnen die zwei Kilome-
ter lange Kreerunde insge-
samt 444 Mal gelaufen. 
Dadurch konnten sie  
€ 5.000,00 für den Sozialen 
Hilfsdienst Großarltal sam-
meln, da sich alle pro Kilome-
ter einen Sponsor suchten.  

• Wildregion 6.2; Fuchsnacht  
Am 18. März 2023 wurde auf 
der Wiese hinter dem 
Aschaustüberl in Hüttschlag 
eine Strecke mit so manchem 
erlegten Raubwild gelegt. 
Durch Sponsoren, eine Tom-
bola und großzügige Zuwen-
dungen der Jägerschaft   
wurde eine Summe von  
€ 5.300,00  gespendet. 

Josef Prommegger, Martin Rohrmoser,  
Bgm. Hans Toferer, Bgm. Johann Rohrmoser  

Spendenlauf  USV Almsommer Sektion  
Langlauf 

Fuchsnacht in Hüttschlag 

Bilder: Sozialer Hilfsdienst Großarltal 

Ein herzliches Vergelt´s Gott den großzügigen Spendern! 



 

13 

Beitrag: Petra Laireiter 

 Klimaticket Salzburg PLUS kostenlos ausleihen 

Die Marktgemeinde Großarl 
stellt seit Jahresbeginn zwei Kli-
matickets Salzburg PLUS für Ge-
meindebürgerInnen zur Verfü-
gung. Dieses Angebot wird auch 
sehr gut angenommen. 
 
Nun stockt das Land Salzburg um 
zwei weitere Karten auf. Somit 
können ab Mai insgesamt vier 
Karten verliehen werden. Mit 
diesem Service möchte die 
Marktgemeinde Großarl gemein-
sam mit dem Land Salzburg den 
Zugang zu klimafreundlicher Mo-
bilität verbessern und ermögli-
chen, in den öffentlichen Ver-
kehr reinzuschnuppern. 
 
Grundsätzlich gelten die über-
tragbaren Klimatickets Salzburg 
Plus in allen SVV-Bahn- und Bus-

linien im gesamten Bundesland 
Salzburg. 
 
Ausleihdauer drei Tage 
Damit jeder und jede die Chance 
hat, in den Genuss eines Gratis-
Tickets zu kommen, ist die Aus-
leihdauer auf drei aufeinander-
folgende Tage begrenzt. 
 
Das Klimaticket kann telefonisch 
06414/8898-211, per  
E-Mail: petra.laireiter@ 
gemeindegrossarl.at oder per-
sönlich im Bürgerbüro der 
Marktgemeinde Großarl reser-
viert werden. 
 
Die Aus- und Rückgabe erfolgt 
während der Amtszeiten. 
(Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 
Uhr und Montag von 13.00 – 
18.00 Uhr.)  Außerhalb unserer 

Öffnungszeiten ist die Rückgabe 
über den Briefkasten des Ge-
meindeamtes möglich. Bei der 
Abholung ist eine Leihvereinba-
rung zu unterschreiben. 
 
Zusatzleistungen KOSTENLOS: 
• An Samstagen, Sonn- und  

Feiertagen kann eine zweite 
Person mitgenommen wer-
den 

• Alle im Salzburger Familien-
pass eingetragenen Kinder 
bis inkl. 14 Jahre 

• Die Mitnahme eines Fahrra-
des in allen Nahverkehrs-
zügen 

 
Alle Infos zum Klimaticket Salz-
burg PLUS unter www.salzburg-
verkehr.at. 

Mit Bus und Bahn gratis und umweltfreundlich durchs Land mit dem Klima-
ticket Salzburg Plus. 4 Karten gibt es in Großarl zum Schnuppern für die  
BürgerInnen. 

Baulandsicherungsmodell 
Eigentumswohnungen „Ausblick Großarl“ 

Die Marktgemeinde Großarl hat 
mit der Immobilien Deutinger 
GmbH für das Wohnobjekt  
„Ausblick Großarl“  einen  
Baulandsicherungsvertrag mit  
15  Wohnungen abgeschlossen. 
Dadurch ist es möglich, dass    
Großarlerinnen und  
Großarler, welche die Vergabe-
kriterien der Gemeinde erfüllen, 

Wohnungen zu einem Preis  
ab € 4.900,00 je m² Wohnfläche 
 erwerben können.  
 
Alle weiteren Informationen 
(Vergabekriterien, Pläne, Exposé, 
Bewerbungsformular usw.)  
finden Sie auf unserer  
Gemeindehomepage 
www.gemeindegrossarl.at.  

 
 
 
 
 
Bei Interesse bitte um 
Abgabe der vollständigen  
Bewerbungsunterlagen im  
Gemeindeamt, Sekretariat, bis 
spätestens 31. Mai 2023. 

Es können noch freie Wohnungen erworben werden! 

Beitrag: Andrea Ganitzer 
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Holzbaupreis Salzburg 2023  
pro:Holz Salzburg vergibt „Anerkennungspreis“ für Volksschulbau  

Von einer Fachjury wurden die 
besten Projekte für den 
„Holzbaupreis Salzburg 2023“ 
ausgewählt. Die Marktgemeinde 
Großarl wurde mit dem Projekt 
„Volksschule“ als Preisträger 
auserkoren.  
 
Die Verleihung der Preise fand 
am 30. März 2023 im Heffterhof 
in Salzburg statt. Herr GR Johann 
Kreuzer nahm als Vertreter der 
Marktgemeinde Großarl diese 
erfreuliche Auszeichnung entge-
gen.  
 

 

Von Li: Ök.-Rat. Rudolf Rosenstatter Obmann proHolz Salzburg, Sebastian Gruber 
Zimmerei, Architekt DI  Karl Thalmeier, GR Johann Kreuzer, LR Andrea Klambauer,  
LH Dr. Wilfried Haslauer, Architekt DI M.Arch Michael Strobl  

Radwegsanierung 
Die eigentlich schon länger ge-
plante Radwegasphaltierung im 
Bereich zwischen Großarler  
Genuss und Fischbacher wird 
heuer umgesetzt. Die Arbeiten 
werden von der Abteilung 4, 

Salzburger Landesregierung 
durchgeführt. Mit dieser Maß-
nahme können die jährlichen 
Sanierungsarbeiten am Radweg  
wesentlich verringert werden 
und auch der Weg selbst sieht 

ansprechender aus. Mit dem 
Radwegteilstück zwischen  
Hinterhof und Langstegbrücke 
haben wir damit bereits sehr  
gute Erfahrungen gemacht und 
wird vielseitig genutzt.  

Beiträge: AL Franz Hasler 

Baulandsicherungsmodell — Kößler doch ein Erfolg? 
Durch die verschärften Bestim-
mungen bei den Kreditvergaben 
und der derzeitigen Zinsentwick-
lung ist es trotz der Bauland-
sicherungsmodelle der Marktge-
meinde Großarl nicht gerade ein-

fach, die angebotenen Bau-
gründe an die gewünschten  
Jungfamilien zu bringen.  
 
Umso mehr erfreut es, dass es 
im Bereich Kößler nun gelungen 

ist, beide Baugrundstücke an 
junge einheimische Familien zu 
vermitteln.  
 
Die ersten Bautätigkeiten sind 
bereits im Gange.  

Bild: Franz Neumayr/proHolz Salzburg 
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Beitrag: Andreas Pirchner 

 Landtagswahl 2023 — so hat Großarl gewählt 

  

 Wahlberechtigte           2.781 

Abgegebene Wahlkuverts Anzahl 

Zahl der im Abstimmungsverzeichnis eingetragenen Wähler 1.903 

Zahl der Wahlkuverts aus Briefwahlkarten 418 

Summe der eingelegten Wahlkuverts 2.321 

Zahl der aus der Wahlurne entnommenen Wahlkuverts 2.321 

Stimmen Anzahl 

Summe der gültigen und ungültigen Stimmen 2.321 

Summe der abgegebenen ungültigen Stimmen 57 

Summe der abgegebenen gültigen Stimmen 2.264 

Auf die einzelnen Parteien entfallene gültige Stimmen Stimmen 

1 Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer – Salzburger Volkspartei (ÖVP) 1.019 

2 Sozialdemokratische Partei Österreich – Team David Egger (SPÖ) 505 

3 Freiheitliche Partei Salzburg – Marlene Svazek (FPÖ) 497 

4 Die Grünen – Liste Martina Berthold (GRÜNE) 61 

5 NEOS – Freiheit, Fortschritt und Gerechtigkeit (NEOS) 84 

6 Kay-Michael Dankl – KPÖ plus (KPÖ) 68 

7 Wir Sind Salzburg (WIRS) 16 

8 MFG Österreich – Menschen Freiheit Grundrechte (MFG) 14 
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Kameradschaft Großarl 
Am 30.10.2022 wurde in Groß-
arl der alljährliche Kamerad-
schaftssonntag abgehalten.  
Beim gemeinsamen Kirchgang 
und anschließenden Kranz-
niederlegung am Kriegerdenkmal 
wurde der gefallenen und ver-
missten Kameraden gedacht.  
 

Neuer Vorstand  
Bei der im Anschluss durchge-
führten ordentlichen Generalver-
sammlung wurden die Neuwah-
len des Vorstands abgehalten. 
Dabei stellte Peter Neudegger 
nach 20-jähriger verdienstvoller 
Tätigkeit als Obmann das Amt 
zur Verfügung. Als Nachfolger 
wurde der langjährige Fähnrich 
und Obmann- Stellvertreter 
Gerhard Andexer einstimmig 
gewählt. Des Weiteren stellte 
Helmut Kirchmayer das Amt des 
Obmann-Stellvertreter nach fast 
50-jähriger aktiver Tätigkeit zur 
Verfügung. Als sein Nachfolger 
wurde das langjährige Vor-
standsmitglied Stefan Weiß ein-
stimmig gewählt. 
 

Ehrenobmann 
Im Zuge der Generalversamm-
lung wurde Peter Neudegger 
zum Ehrenobmann der Kame-
radschaft Großarl ernannt. Die 
Ehrenurkunde wurde durch Be-
zirksobmann Markus Pichler 
überreicht. Ebenso konnte Neu-
degger zu seinem 70-igsten Ge-
burtstag gratuliert werden, den 
er bereits im Sommer feiern 
konnte. Bürgermeister Johann 
Rohrmoser strich in seiner An-

sprache seinen außerordentli-
chen Einsatz im Ehrenamt her-
vor. Peter Neudegger ist nicht 
nur seit ca. einem halben Jahr-
hundert Mitglied der Kamerad-

schaft, sondern auch der Freiwil-
ligen Feuerwehr, des Kirchen-
chors und des Sportvereins 
Großarl.   

Übergabe der Ehrenurkunde durch Bezirksobmann Markus Pichler an Ehrenobmann  
Peter Neudegger.  V. l.n. R. Obmann Gerhard Andexer, Ehrenobmann Peter Neudegger,  
Bezirksobmann Markus Pichler 

Beitrag und Bilder: Kameradschaft Großarl 

Aufstellung der Trachtenmusikkapelle Großarl, der Fahnenabordnungen sämtlicher Orts-
vereine und der Kameradschaft Großarl zur Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal  
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Jahrtag des Gauverbandes der Pongauer  
Heimatvereinigungen 

Der Gauverband Pongauer  
Heimatvereinigungen hat am 
13. Jänner 2023 in Großarl ihren 
Jahrtag abgehalten.  
 
Der Gauverband besteht derzeit 
aus 60 Mitgliedsvereinen mit 
5000 Mitgliedern, davon sind 
2800 Aktive bzw. 1100 Mitglie-
der unter 30 Jahren.  
 
Bei dieser Versammlung wurde 
auch festgestellt, dass es immer 
schwieriger wird, aktive  
Personen für das Vereinsleben 
zu begeistern, was durch die 
Pandemie auch noch verstärkt 
wurde. Man ist dabei auch zum 
Schluss gekommen, dass die Ver-
eine wieder viel mehr unterei-
nander Veranstaltungen machen 
sollten, damit wieder mehr ge-
sprochen und gefeiert wird und   
dadurch auch für die Jungen das 
Interesse wieder steigt. Auch das  
Krampus und Perchtenbrauch-
tum im Pongau soll wieder tradi-
tionell gelebt werden, denn es 
werden Perchtenläufe durchge-
führt, die mit unserem Brauch-

tum nichts mehr zu tun haben. 
Das sind verspätete Krampusläu-
fe und diese sollten unbedingt 
verhindert werden.  
 
Bgm. Johann Rohrmoser, Lan-
desobmann Hannes Brugger und 
Bezirkshauptmann Hofr. Mag. 
Harald Wimmer würdigten die 
Arbeit der Heimat und Brauch-
tumsfreunde im Pongau und er-
suchten die Funktionäre weiter-

hin für unser Brauchtum einzu-
treten.   
 
Für besondere Verdienste um 
die Brauchtumspflege wurden 
ausgezeichnet: 
Rupert Steiner und Anja Hruby 
erhielten das Ruperti Kreuz in 
Silber und Ursula Schwed die 
Dankesmedaille des Landes-
verbandes in Silber. 

Von links nach rechts: Gauobmannstellvertreter Roland Rettenwender, Anja Hruby, 
Gauobmannstellvertreter  Roland Weiss, Ursula Schwed, Rupert Steiner,  
BH. Hofr. Mag. Harald Wimmer, LO Hannes Brugger und Gauobmann Hans Strobl 

Beitrag: Hans Strobl, Gauobmann 
Bild: Josef Rettenwender 
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Hundekot auf landwirtschaftlichen 
Wiesen - Beschwerden  

Immer mehr GrundbesitzerInnen 
beschweren sich bei der Markt-
gemeinde Großarl, dass ihre 
Wiesen und Felder von respekt-
losen HundebesitzerInnen das 
ganze Jahr über als Spielwiese 
und Hundetoilette benutzt wer-
den. Es ist vielen nicht bewusst, 
dass Hundekot auf einer 
„fremden Wiese“ nichts verloren 
hat. Vor allem kann Hundekot 
von infizierten Hunden bei Rin-
dern durch den einzelligen Para-
siten „Neospora Caninum“ zu 
Kälbersterben vor der Geburt 
(Abortus) führen.  
 
Gerade deshalb, aber auch weil 
es einfach ein respektloses Ver-
halten gegenüber unseren Land-
wirten, die letztlich Nahrungs-
mittel herstellen und unsere Kul-

turlandschaft pflegen, darstellt, 
reagieren hier die Landwirte sen-
sibel. Und fremdes Eigentum, 
bleibt fremdes Eigentum. Jeder-
mann darf sich erwarten, dass 
sein Eigentum als solches ent-
sprechend unserer Bundesver-
fassung garantiert und respek-
tiert wird.  
 
Also nehmen Sie bitte als Hunde-
halterIn Rücksicht auf unsere 
Landwirte und Grundbesitzer. Sie 
pflegen und sichern unsere schö-
ne Landschaft.  
 
Auch im Ortszentrum sieht es 
nicht viel besser aus. Hundebe-
sitzerInnen lassen an Fassaden 
und Gehsteigen ihre Hunde die 
Notdurft verrichten und küm-

mern sich, so wie es aussieht, 
oftmals nicht um die Beseitigung.  
 
Wer sich ein Tier hält, über-
nimmt dafür auch die Verant-
wortung und zu dieser Verant-
wortung gehört neben der Hal-
tung, Fütterung uvm. auch die 
Wahl des passenden Platzes für 
die Notdurft und deren Beseiti-
gung. Die übrige Bevölkerung soll 
durch die Hundehaltung keines-
falls unnötig verärgert werden. 

 HundebesitzerInnen (nicht alle) machen uns das Zusammenleben schwer! 

Beiträge: AL Franz Hasler  

Ladegutsicherung – Belastung der Anrainer  

Aufgrund von diversen Vorfällen 
in letzter Zeit weisen wir unsere 
Bauern, Hackschnitzellieferanten 
und auch sonstigen Transporteu-
re darauf hin, dass Ladungen 
nicht nur mit einer Selbstver-
ständlichkeit vor dem Verlust der 
Ladung zu sichern, sondern auch 
so abzudecken sind, dass kein 
Ladegut wie u.a. Stroh,  

Sägespäne, Hackschnitzel, Mist 
und Erde – auf oder neben der 
Straße landet.  
 
Neben der Pflicht der Ladegutsi-
cherung nach der Straßenver-
kehrsordnung 1960 (§§ 62 und 
92) muss es eine Selbstverständ-
lichkeit und moralische Ver-
pflichtung gegenüber den Anrai-

nern und den übrigen Straßen-
benützern sein, das eigene Lade-
gut zu sichern und „verlustfrei“ 
abzudecken.  
 
Also denken sie das nächste Mal 
daran Gurte und Abdeckplanen 
mitzunehmen und zu verwen-
den! 

Verschmutzung der Straßen aufgrund „verwehtem“ Ladegut 

Bild: privat 
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Das Licht der Welt erblickten im ... 
Mai 2022 
Toferer Moritz 

Marktstraße 108 
Unterkofler Mia Rosalie 
Schieddorf 9 
Harml Theo 
Niederaigen 28 
Prommegger David 
Astachsiedlung 7 
Schöninger David Franz 
Sonnseitweg 17 
 

Juni 2022 

Hettegger Melina Rosalie 
Schiedweg 52 
Prommegger Clara Katharina 
Dorfstraße 20 
Chirila Alan Vlad 
Obere Gasse 4 
Domonics Franciska Anna 
Niederaigen 32 
 

Juli 2022 

Gollegger Leo 
Sonneggweg 32 
Prommegger Raphael 
Sonneggweg 35 
Gruber Noah  
Schiedweg 34 
 

August 2022 
Heigl Nora 
Sonneggweg 20 
Ganitzer Roland 
Mandldorf 5 
Gschwandl Toni 
Niederaigen 28 
Heigl Moritz 
Achengasse 2 
 

El Saadany Saja 
Gemeindestraße 15 
Gratz Magdalena 
Dorfstraße 12 
Hettegger Magdalena 
Brunnweber 2 
 

September 2022 
Hausbacher Matthias 
Gollegg 2 
 

Oktober 2022 
Seer Bernhard 
Ellmau 5 
Hermens Finn 
Bretteneben 13 
Seer Sebastian 
Sonneggweg 4 
 

November 2022 

Silbergasser Theo 
Sonnseitweg 16 
Huttegger Annika 
Schiedweg 30 
Viehhauser Anna Viktoria 
Bergstraße 10 
 

Dezember 2022 

Kreuzer Valentina 
Mandldorf 2 
Seer Fabian Nikolaus 
Dorfstraße 32 
Ammerer Sophie 
Niederaigen 28 
Al Saed Shahm 
Schulgasse 9 
Al Saed Taima 
Schulgasse 9 
Hettegger Josef 
Schiedgasse 5 

Predescu Anisia Melania 
Holzenweg 1 
Haas Leon 
Sonnseitweg 17 
Reimann Lia-Marie 
Sonnseitweg 14 
 

Jänner 2023 

Terstena Joen 
Gewerbepark 10 
Aichhorn Matthias 
Bergstraße 20 
Piribauer Juliana 
Marktstraße 93 
Huber Elisa 
Ellmau 41 
 

Februar 2023 
Pirchner Noah Andreas 
Rabenstein 1 
Kovács Kolos 
Niederaigen 32 
Aichhorn Jakob 
Gollegg 10 
Pirnbacher Alexander 
Gollegg 11 
 

März 2023 
Huttegger Chiara 
Zandlweg 8 
Gschwandtl Marie 
Aubauernweg 3 
 

April 2023 
Kendlbacher Jonas Sebastian 
Ebengasse 13 
Hettegger David 
Schiedgasse 9 

Beiträge: Andreas Pirchner   
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Wir gratulieren unseren Jubilaren 

Das Ja-Wort gaben sich im ... 
Mai 2022 
Andexer Magdalena und 
Gerhard 
Schmiedhof 1 
Prommegger Maria und  
DI Tobias 
Marktstraße 9a 
Fuchs Verena und Caroll 
Haag am Hausruck/OÖ 
Mitterbauer-Gfrerer Daniela 
und Ing. Gfrerer Dominik 
Spital am Pyhrn/OÖ 
 

Juni 2022 

Lainer Margarethe  und Andreas 
Großarl/St. Johann im Pongau 
Ruzicka Gabriele und Christian 
Großweikersdorf/NÖ 
Schütz Karina und  
Heilmann Roman 
Weiden am See/Burgenland 
 

Juli 2022 
Hofmann Katrin und Gregor 
Enns/OÖ 
Schütte Franziska und Wolfgang 
Ampass/Tirol 
Vogler Sonja und Gerhard 
Großdietmanns/NÖ 
 

August 2022 
Haslinger Sarah und Thomas 
Taiskirchen im Innkreis/OÖ 
Rohrmoser Kristin und Robert 
Niederaigen 33 
 

September 2022 
Schlick Raffaela BSc und  
Christian 
Einöden 2 
Lord Marietta und Walter 
Gstattgasse 10 
Pfeifenberger Christina und 
Dominik 
Schulgasse 31 
Erlmoser Barbara und Georg 
Piesendorf 
 

Oktober 2022 

Kreuzer Christina und Matthias 
Marktstraße 19 
Liu-Klausner Jingyun und  
Klausner Dietmar 
Marktstraße 24 
Kreuzer Christina und Wolfgang 
Hubdorf 22 
Lord Simone und Josef 
Gstattgasse 10 
 
 

November 2022 

Heigl Birgit und Christoph 
Rodelberg 4 
Van Rooij Nathaly und Maikel 
Niederlande 
 

Dezember 2022 
Lang Claudia und Harald 
Brachtal/Deutschland 
 

Jänner 2023 
Baier Marlene und David 
Malta/Kärnten 
Heigl Viktoria und Peter 
Achengasse 2 
 

März 2023 
Powondra Sonja und Gerhard 
Traismauer/NÖ 
Unterkofler Nicole und Matthias 
Schieddorf 9 
Gruber Nadine und Roland 
Zederhaus 
Posch Martina und Anton 
St. Johann im Pongau 
 

April 2023 
Hettegger Kathrin und Peter 
Gstattgasse 7 

80. Geburtstag 

Juni 2022 
Seer Katharina 
Schiedweg 34 
Rohrmoser Anna 
Schiedweg 39 
 

Juli 2022 
Rohrmoser Alois 
Schiedweg 41 
Rohrmoser Josef 
Ellmau 55 

August 2022 

Viehhauser Maria 
Schulgasse 30 
Gruber Theresia 
Marktstraße 65 
 

September 2022 
Kreuzer Maria 
Niederaigen 19 
Stockinger Ernst 
Unterbergstraße 29 
 

Oktober 2022 
Markart Genoveva 
Schulgasse 30 
Kirchmayer Ruperta 
Marktstraße 88 

 
November 2022 
Hettegger Georg 
Hubdorf 13 
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80. Geburtstag 

Dezember 2022 
Schwarz Hubert 
Laireiting 38 
 

 

Jänner 2023 
Hettegger Paul 
Unterharbach 4 
 

März 2023 
Heigl Josefa 
Rodelberg 8 

April 2023 
Prommegger Josef 
Dorfstraße 24 
Neumayr Alois 
Unterbergstraße 19 
Prommegger Leonhard 
Unterbergstraße 34 

90. Geburtstag 

Juli 2022 
Gratz Anna 
Sonneggweg 38 
 

August 2022 
Kreuzer Emma 
Schulgasse 30 

September 2022 

Prommegger Rupert 
Marktstraße 14 
 

Oktober 2022 
Gruber Alois 
Achengasse 8 
 

Rohrmoser Theresia 
Unterbergstraße 87 
 

November 2022 
Viehhauser Maximilian 
Schiedweg 11 
 
 

Anna Gratz 

Emma Kreuzer 

Rupert Prommegger Alois Gruber 

Theresia Rohrmoser Maximilian Viehhauser 

Bilder: Gemeinde Großarl 
Weitere Bilder unserer Jubilare finden Sie auf  der 
Gemeindehomepage www.gemeindegrossarl.at 
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Goldene Hochzeit 
Mai 2022 
Silbergasser Viktoria und Johann 
Laireiting 41 
Hochbrugger Gertraud und 
Alexander 
Unterbergstraße 97 
 

November 2022 
Hettegger Maria Anna und  
Anton 
Auschulweg 33 
 
 

Taxer Walburga und Johann 
Eggriedl 18 
 

Februar 2023 
Prommegger Katharina und 
Josef 
Schiedweg 36 
 

April 2023 
Gschwandtl Anna Maria und  
Josef 
Oberharbach 2 
 

 

Diamantene Hochzeit 
November 2022 
Viehhauser Agnes und  
Maximilian 
Schiedweg 11 
 

Februar 2023 
Patschg Anna und Johann 

Sonnseitweg 31 

 

 

Über 90 Jahre 

Mai 2022 

Kreuzer Alois (95) 
Hubdorf 9 
 

Juni 2022 
Laireiter Aloisia (93) 
Schulgasse 30 
 
Juli 2022 
Huttegger Josef (92) 
Griesbichlweg 2 
Egger Maria (98) 
Schulgasse 30 
 

August 2022 
Aigner Hildegard (91) 
Mandldorf 7 
Pirchner Maria (93) 
Schulgasse 30 
Viehhauser Lorenz (93) 
Schulgasse 30 
Ammerer Simon (94) 
Ellmau 1 
 

September 2022 

Pirchner Marianne (92) 
Rabenstein 2 

Oktober 2022 
Ammerer Antonia (92) 
Schulgasse 16 
Gruber Hubert (92) 
Rosensteinweg 3 
Seer Silvester (92) 
Schulgasse 30 
Hettegger Peter (93) 
Unterbergstraße 65 

 
November 2022 
Gruber Katharina (94) 
Schulgasse 30 
Ammerer Josef (95) 
Obere Gasse 7 
 

Dezember 2022 

Hettegger Walburga (91) 
Schulgasse 30 
Ganitzer Katharina (92) 
Sonneggweg 30 
Prommegger Katharina (95) 
Ellmau 3 
 

Jänner 2023 

Viehhauser Genoveva (91) 
Einöden 3 
 
 

Raß Sebastian (92) 
Schulgasse 31 
Andexer Maria (93) 
Schulgasse 30 
Schaidreiter Barbara (94) 
Schulgasse 30 

 

Februar 2023 
Aichhorn Josef (92) 
Gmeiner 3 
Gratz Elisabeth (94) 
Unterbergstraße 63 
Ammerer Maria (94) 
Ellmau 1 
 

März 2023 

Hettegger Peter (93) 
Maurachweg 3 
Rohrmoser Friedrich (94) 
Schulgasse 30 
Beltrame Rosa Maria (95) 
Schulgasse 30 
Lengauer Irmella (98) 
Schulgasse 30 
 

April 2023 
Kreuzer Katharina (91) 
Schulgasse 30 
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Mai 2022 
Hemetsberger Ferdinand 
Holzenweg 32 
Gruber Johann 
Schulgasse 30 
Gruber Peter 
Sonnseitweg 32 
 

Juni 2022 

Gschwandtl Franz 
Niederaigen 4 
Dipl.-Ing. Dr. Ganitzer Paul 
Schulgasse 9 
Hettegger Maria 
Schulgasse 30 
 

Juli 2022 
Gruber Maria 
Schulgasse 30 
 

August 2022 

Kreuzer Anna 
Schulgasse 30 
Gruber Theresia 
Schulgasse 9 
Gehwolf Maria 
Dorfstraße 23 
Gratz Manfred 
Marktstraße 85 
 

September 2022 

Rohrmoser Elisabeth 
Schulgasse 30 
Raab Maria 
Schulgasse 30 
Oberhuber Maria 
Schulgasse 30 

Oktober 2022 
Lanzelin Irmgard 
Auschulweg 18 
Hettegger Balthasar 
Schiedgasse 8 
Heigl Eleonore 
Kirchgasse 4 
Toferer Theresia 
Schulgasse 27 
Straubinger Rudolf 
Schulgasse 30 
 

November 2022 
Hettegger Silvester 
Schiedgasse 3 
Diess Felix 
Schulgasse 30 
Prommegger Albert 
Holzenweg 6 
 

Dezember2022 
Haussteiner Anna 
Schulgasse 30 
Gruber Katharina 
Schiedweg 24 
Singer Peter 
Unterbergstraße 75 
Ammerer Erika 
Obere Gasse 7 
Andexer Maria 
Schulgasse 30 
 

Jänner 2023 

Erler Johann 
Schulgasse 30 
 
 
 

Schaidreiter Anna 
Schulgasse 30 
Gappmayr Andreas 
Schieddorf 6 
Gratz Elisabeth 
Unterbergstraße 61 
Toferer Gottfried 
Schulgasse 36 
 

Februar 2023 
Rohrmoser Katharina 
Schulgasse 30 
Prommegger Aloisia 
Unterbergstraße 99 
Ganitzer Maria 
Auschulweg 36 
Heigl Florian 
Schulgasse 30 
Aigner Anton 
Hubdorf 23 
 

März 2023 
Kendler Anna 
Schulgasse 30 
Doregger Alois 
Schieddorf 11 
 

April 2023 

Gruber Johann 
Schulgasse 15 
Gratz Josef 
Sonneggweg 15 
Gruber Alois 
Obere Gasse 5 
 

Von uns gegangen sind im ... 
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GEM2Go — Die offizielle Gemeinde Großarl-App 
 

Sie wollen wissen was sich in Großarl so tut? GEM2GO — Die Gemeinde Info und  
Service App bringt Ihnen immer aktuelle Infos. 

 

Infos für Gemeindebürger/innen 
GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info und Service App und auch für  
unsere Marktgemeinde verfügbar. Dort erhalten Sie als Bürger oder Bürgerin 
sämtliche Informationen, wie die Amtstafel, News oder Veranstaltungskalender 
direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die GEM2GO APP ist für Sie als Gemeinde-
bürgerIn absolut kostenlos und für alle gängige Smartphones verfügbar. 

 

GEM2GO Erinnerungsfunktion 
Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichtige Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob 
über Kundmachungen, Neuigkeiten oder anstehende Veranstaltungen. Mit unserer Gemeinde-App 
sind Sie immer auf dem neuesten Stand! Einfach in der GEM2GO APP die gewünschten Inhalte abon-
nieren und schon erhalten Sie eine Push-Benachrichtigung, wann immer es etwas Neues aus unserer 
Marktgemeinde gibt. 

 
Wichtiger Hinweis: 
Sie müssen bei Erststart der App GEM2GO erlauben Ihnen Push-Benachrichtigungen senden  
zu dürfen. 

 
Großarl in der GEM2GO APP 
So erhalten Sie Zugang zu Großarl in der GEM2GO APP: 

1. Laden Sie die App aus dem jeweiligen App-Store herunter. 

2. Nach erfolgtem Download und Installation, tippen Sie auf Gemeinde hinzufügen und suchen an-
schließend nach „Großarl“. 

3. Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-Nachrichten aus Großarl erhalten wollen.  Tippen Sie dazu  
auf „Ja“. 

4. Anschließend können Sie auf „Erinnerungen verwalten“ tippen und gegebenenfalls nachjustieren. 

5. Die Funktionen sehen Sie, wenn Sie das „Hamburger-Menü“ rechts unten öffnen. 

 

 
Mehr Informationen finden Sie auf: www.gem2go.at 


